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Cristiano Ronaldo unterzeichnet NFT-
Deal mit Krypto-Börse Binance

Cristiano Ronaldo, einer der größten Fußballstars, hat
einen Sponsorenvertrag mit der Krypto-Börse Binance

abgeschlossen und ist damit der jüngste Promi, der trotz
der Krise des Sektors eine lukrative Partnerschaft mit

einem Unternehmen für digitale Vermögenswerte eingeht.
Der legendäre portugiesische Fußballspieler, dessen

Karriere Manchester United, Juventus und Real Madrid
umfasste, wird mit Binance zusammenarbeiten, um eine
Sammlung von nicht fungiblen Token (NFTs) zu erstellen,

die ausschließlich über die Börse verkauft werden.
Ronaldos Krypto-Deal kommt zustande, da der Preis von

Bitcoin seit seinem Höchststand im letzten Herbst um mehr
als 70 Prozent gefallen ist und die Gewinne von fünf Jahren

für Investoren &amp;hellip;

Cristiano Ronaldo, einer der größten Fußballstars, hat einen
Sponsorenvertrag mit der Krypto-Börse Binance abgeschlossen
und ist damit der jüngste Promi, der trotz der Krise des Sektors
eine lukrative Partnerschaft mit einem Unternehmen für digitale
Vermögenswerte eingeht. 

Der legendäre portugiesische Fußballspieler, dessen Karriere
Manchester United, Juventus und Real Madrid umfasste, wird mit
Binance zusammenarbeiten, um eine Sammlung von nicht
fungiblen Token (NFTs) zu erstellen, die ausschließlich über die
Börse verkauft werden. 

Ronaldos Krypto-Deal kommt zustande, da der Preis von Bitcoin
seit seinem Höchststand im letzten Herbst um mehr als 70
Prozent gefallen ist und die Gewinne von fünf Jahren für



Investoren zunichte gemacht wurden. Der Ausverkauf hat bei
einigen der größten Händler und Kreditgeber der Branche für
digitale Vermögenswerte eine Krise ausgelöst und Warnungen
vor einem „Lehman-Moment“ für den Sektor ausgelöst. 

„Meine Beziehung zu den Fans ist mir sehr wichtig“, sagte
Ronaldo. „Die Idee, beispiellose Erfahrungen und
Zugangsmöglichkeiten über diese NFT-Plattform zu bieten, war
also etwas, an dem ich teilhaben wollte.“ 

Digital-Asset-Unternehmen sind während des jüngsten Krypto-
Booms zu einigen der größten Sponsoren von Sportstars und
Franchise-Unternehmen geworden, mit Multimillionen-Dollar-
Deals, darunter die 700-Millionen-Dollar-Umbenennung der
Hauptarena von Los Angeles durch Crypto.com und eine Reihe
von TV-Werbespots für Prominente beim Super Bowl. 

Die Kryptopreise sind von ihren Höchstständen im vergangenen
November weiter gefallen, obwohl Millionen ausgegeben
wurden, um neue Investoren anzuziehen. Börsenspekulanten,
die Bitcoin nach dem Super Bowl im Februar gekauft haben,
würden einen Verlust von 50 Prozent hinnehmen. 

Der Preisverfall und die Verlangsamung des Handels haben die
Einnahmen der Kryptobörsen beeinträchtigt. Die großen Börsen
Coinbase, Gemini und Crypto.com haben in den letzten Wochen
unter anderem Entlassungen angekündigt. Binance hat jedoch
gesagt, dass es finanziell gesund bleibt und mit einem
Einstellungsrausch und spritzigeren Deals voranschreitet. 

„Cristiano Ronaldo ist einer der weltbesten Fußballer und hat
den Sport überwunden und ist zu einer Ikone in mehreren
Branchen geworden“, sagte Changpeng Zhao, CEO von Binance.

Ronaldos großer Rivale, Lionel Messi von Paris Saint-Germain
und Argentinien, wurde im März zum globalen
Markenbotschafter des Krypto-Fan-Token-Unternehmens Socios.



Hochkarätige Sportler, die für digitale Assets werben, haben in
mehreren Ländern eine Gegenreaktion der
Finanzaufsichtsbehörden hervorgerufen. Binance war wegen
Social-Media-Beiträgen in einen Zusammenstoß zwischen der
spanischen National Securities Market Commission und dem
Fußballstar Andrés Iniesta verwickelt. Die Börse sagte, Iniesta
habe aufgrund eines „Missverständnisses“ nicht offengelegt,
dass er für die Beiträge zur Förderung der Börse bezahlt wurde.

Die britische Financial Conduct Authority warnte die Verbraucher
im Mai vor den Risiken von Investitionen in Krypto-Assets, nur
wenige Tage nachdem der pensionierte Fußballer Michael Owen
NFTs beworben hatte, von denen er behauptete, dass sie „ihren
ursprünglichen Wert nicht verlieren können“. 

„Wir haben kürzlich einige Social-Media-Beiträge zu Krypto-
Assets und nicht fungiblen Token gesehen“, sagte die FCA und
warnte davor, dass es keinen Verbraucherschutz für diese
Assets gebe, und fügte hinzu: „Wenn Sie Krypto-Assets kaufen,
sollten Sie darauf vorbereitet sein, das ganze Geld zu verlieren
du investierst“.

Anfang dieses Monats kritisierte Zhao andere
Kryptounternehmen, die vor dem Rückgang der Preise für
digitale Assets viel Geld für Sportwerbung ausgegeben hatten.
„Vor ein paar Monaten war es nicht einfach, Nein zu Super-Bowl-
Werbung, Stadionnamensrechten und großen
Sponsorenverträgen zu sagen, aber wir haben es getan“, sagte
er schrieb auf Twitter am 15. Juni. „Heute stellen wir für 2.000
offene Stellen für #Binance ein.“

Quelle: Financial Times

https://twitter.com/cz_binance/status/1537013824666095617
https://www.ft.com/content/607dfcce-3cea-43af-b94a-a311345a6ea3
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